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Am 11. und 12. April 2015 konnten wir den mehrfachen Weltmeister und 
Europameister im Fährtenhundesport Erwin Patzen für ein Fährtenseminar in 
Österreich gewinnen. Die ÖGV Ortsgruppe Kirchstetten erklärte sich gerne bereit, 
dieses Seminar durchzuführen. Ein Dankeschön an alle Mitarbeiter der Ortsgruppe, 
die an dem hervorragend organisierten Wochenende mitgearbeitet haben. 
 

Erwin Patzen ist seit 1986 aktiver Hundeführer, seit 1988 
Hundeausbilder im Bereich Schutzhunde, 
Drogensuchhunde, Lawinenhunde, SEK-Hunde sowie 
Sprengstoffspürhunde bei der Kantonspolizei Zürich und 
auch für den Einkauf und Ausbildung der Junghunde und 
der Hundeführerinnen und Hundeführer bei der Polizei 
verantwortlich Seit 1996 ist Erwin Patzen auch als 
Leistungsrichter tätig. 

 

Am Samstag begann das Seminar pünktlich um 9.00 Uhr. 26 
interessierte Fährtenhundesportler folgten der Möglichkeit an 
diesem Seminar teilzunehmen. 
 

Erwin Patzen erläuterte theoretisch seine Methode die 
Hunde mit Schleppfährte in einem sehr hohen 
Motivationsbereich auf die Fährtenarbeit auszubilden. 
Anita Patzen, die Ehefrau von Erwin, erklärte in einem 
wirklich tollen hervorragenden Kurzvortrag das 

Zusammenspiel der einzelnen Riechvorgänge des Hundes mit der Koppelung im 
Gehirn. 
 

Noch am Vormittag zeigte uns Erwin Patzen 
an einem praktischen Beispiel mit dem Hund 
seiner Frau, wie er das Verweisen eines 
Gegenstandes dem Hund beibringt.  
Um auch den genauen Verlauf der Winkel 
und der Gegenstände zu wissen, wurde uns 
von Erwin Patzen das Abstecken  dieser 
markanten Punkte, bevor die Fährte gelegt 
wird,  mit überschneidenden Zielpunkten am 
praktischen Beispiel gezeigt und erklärt. 
 

Nach dem Mittagessen ging es ab ins 
Fährtengelände. 



Die Teilnehmer mit Hund zeigten, wie sie bisher eine Trainingsfährte gelegt haben 
und den Hund darauf führten. Erwin Patzen ging auf jede Kleinigkeit ein, und 
erörterte Verbesserungen und Änderungen im 
Training. 
Nach einer Nachbesprechung ließen wir den Abend 
noch gemütlich ausklingen. 
 

Am nächsten Morgen begann Erwin Patzen bereits 
um 8.00 Uhr mit einem kurzen Rückblick des 
Vortages und danach ging es wieder in das 
Fährtengelände. 

Nun zeigte uns Erwin Patzen, wie er einen 
jungen Hund einer Teilnehmerin mit hoher 
Motivation und Schleppfährte die 
Fährtenarbeit beibringt. 
 

Danach wurde wieder jeder Teilnehmer mit 
Hund erneut von Erwin Patzen genau 
beobachtet und beurteilt, wobei auch die 
Selbsteinschätzung der erbrachten 
Leistungen von Hund und Hundeführer am 
heutigen Tag im Mittelpunkt stand. 

 

Zwei interessante und lehrreiche Tage gingen am Nachmittag zu Ende. Da in den 
zwei Tagen nicht alle Fragen und Probleme behandelt werden konnten, dürfen wir 
uns glücklich schätzen, dass Erwin Patzen mit seiner Gattin Anita auch im nächsten 
Jahr für ein weiteres Seminar zugesagt hat. 
 

Danke Erwin und Anita, dass ihr uns euer Wissen in so toller und interessanter Form 
weitergegeben habt. 
Wir freuen uns schon alle auf das Fortsetzungsseminar im Jahr 2016. 
 
Michael Jauk 
 

 


